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An(ge)dacht

Brannte nicht unser Herz in uns, als er mit uns redete? (Lukas 24,32)

 „Hör auf dein Herz!“ – so lautet ein oft ge-
gebener und nicht nur medizinisch zu verste-
hender Ratschlag. Der Herzschlag gibt den 
Lebensrhythmus vor, Menschen liegen uns 
am Herzen, im Herzen bewegen wir Dinge 
und Gedanken. Meist ist das, was von Her-
zen kommt, das Gute und Richtige. Genauso 
spüren wir, wenn das Miteinander herz- und 
lieblos wird.
 Einen Herzensmenschen haben jene beiden 
Jünger verloren, die sich nun auf dem Heim-
weg nach Emmaus befinden. Ihr Herz ist im-
mer noch schwer von dem, was ihnen über 
das auf Golgatha Geschehene erzählt wurde: 
Jesus, der ihnen ans Herz gewachsen war, ist 
nicht mehr da.
 Wir können nur ahnen, was ihnen damals 
durch den Kopf gegangen ist, was ihnen das 
Herz schwer machte und sie scheinbar aus-
weglos ihren Heimweg antreten ließ.
 „Wes des‘ Herz voll ist, des läuft der Mund 
über“ – und vielleicht manchmal auch die 
Augen voller Tränen. So erkennen die beiden 
zunächst nicht, wer sich zu ihnen auf diesem 
so ganz eigenen Passionsweg weg vom Kreuz 
dazugesellte. „O ihr Toren, zu trägen Her-
zens!“ – so übersetzt es die Lutherbibel in 
für uns eher unverständliche Worte. Unver-
ständlich bleibt den beiden Emmaus-
jüngern auch die Erklärung Jesu über 
seinen Weg zum Kreuz und darüber 
hinaus.
 Vieles muss sich erst setzen, und 
so setzen auch sie sich gemeinsam 
mit dem ihnen immer noch Fremden 
an einen Tisch. Sie bitten ihn darum, 
dass aus der Weggemeinschaft auch 
eine Tischgemeinschaft wird. Am 
Tisch können sie ihre Trauer und ihre 
Ratlosigkeit miteinander teilen – wie 

auch das Essen. „Und als er das Brot brach, 
wurden ihre Augen geöffnet …“ Auf einmal 
brechen alle Dämme und Mauern, die bis da-
hin noch den deutlichen Blick und den klaren 
Gedanken behindert haben. „Brannte nicht 
unser Herz in uns, als er mit uns redete?“ – 
so fragen die beiden Jünger einander.
 Es ist nicht der glühende Kopf, sondern das 
brennende Herz, was sie im Rückblick doch 
schon erahnen ließ, wer da mit ihnen unter-
wegs war. Die Auferstehung Jesu lässt sich 
nur schwer allein mit dem Verstand erfassen. 
Die Worte, die zurück ins Leben führen, ent-
stehen nicht allein im Kopf, sondern kommen 
von und gehen zu Herzen. Nicht umsonst ist 
das Herz im biblischen Denken das Lebens-
zentrum.
 Die beiden Jünger haben auf ihr Herz ge-
hört – auf die Worte des Lebendigen. Ihr 
Hoffnungslicht war nun wieder entzündet, 
ihr Geist hellwach. Mit offenen Herzen und 
Mündern haben sie es weitererzählt: Der 
Herr ist wahrhaftig auferstanden!

Ein im Herzen brennendes Osterfeuer 
wünscht Ihnen
Ihr Pfarrer in der Region Torgau
Cornelius Pohle
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Termine in der Region Torgau

02.03.  10:00 Karnevalsgottesdienst mit dem NCC in Neußen  
14.03.  19:00  Vortrag „Indonesien“ Förderverein Belgern im Kloster Belgern
23.03.  14:00  Familiengottesdienst in Paußnitz

11.04.  17:00 ökumenischer Jugendkreuzweg Treffpunkt Stadtkirche Torgau
12.04.  19:00 Vortrag „Mit dem Fahrrad von Belgern zum Bosporus“,  
  Förderverein und Familie Schneider Belgern im Kloster Belgern
13.04.  14:00 Kreuzwegwanderung von Kobershain nach Schildau (Achtung, Änderung!)
13.04.  16:00 Kreuzkirche Beilrode, Orgelkonzert mit André Jolig
13.04.  17:00 Schildau Passionsmusik mit Sabine Lindner (Titel: „Klara von Querenberg“)
26.04.  14:00 Frühlingskonzert mit Liedermacher Paul Bartsch in Schirmenitz
27.04.  11:00 Gottesdienst zum Elbeday am Fähranleger Torgau
27.04.  15:00 Schlosskirche Torgau, Friedenskonzert „Better is Peace“, Calmus, Kantorei

01.05.  14:00  Fest des Rades in Weßnig (Achtung, Terminänderung!)
04.05.  10:00 Schöpfungsgottesdienst im Pfarrgarten „Erdenreich“ Schildau mit Stationenweg
04.05.  10:30  Segnungsfeier mit der Evang. Oberschule Belgern-Schildau in der Kirche Belgern
09.05.  19:00 Kirche Schildau, Konzert mit „Karussell“
11.05.  14:00  Tag der Ortschronisten in Klitzschen (Orgelmusik, Kirchenführung,  
  Öffnung der Schreckenbach-Stube) 
11.05.  17:00 Heilandskirche Beilrode, Konzert mit „Samaclanka“
16.05.  15:00 Frühlingskonzert mit Kita Weinskefrösche, Julla von Landsberg 
  und Thomas Höhne in Neiden
16.05.  19:00 Vortrag „Der Wolf in Nordsachsen“ (Jan Schönau, NABU) Gemeindehaus Schildau
17.05.  17:00 Festakt zum 300. Geburtstag Berghauptmann Anton von Heynitz in Belgern
17.05.  10:00 Konzert Vox Humana in Lausa
21.05.  Projektgruppe Erdenreich Schildau lädt ein: 17:00 Fahrt in den Pfarrgarten Saxdorf, 
 17:00 Treffen mit dem Umweltausschuss Bad Liebenwerda 
 (Treff Abfahrt: 16 Uhr Pfarrgarten Schildau, Kirchberg 2, Anmeldung: 0176/54548864
23.05.  18:00 Bläsermusik mit Abendbrot in Pülswerda
25.05.  16:00 Akustik-Rock & Orgel trifft Malerei (Goepel&Fly), 
  Musik und Vernissage Kirche Klitzschen
29.05.   Himmelfahrtsgottesdienste mit Vorstellung der Konfirmandinnen und 
  Konfirmanden des nächsten Jahres in der Region
31.05.   Feldgottesdienst in Melpitz entfällt voraussichtlich

Achtung, Terminverschiebung:
16.08. 17:00  Rockkonzert „Red Rocks“, Heilandskirche Beilrode
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Predigtreihe zur Passionszeit: Wegkreuzungen am Kreuzweg

Belgern Beilrode Torgau Dommitzsch Süptitz Schildau Audenhain

9. 
M

är
z

10:30 Uhr
Paußnitz

Trostlos?
Lk 23,27-31

Pfrn. Schmidt

10:00 Uhr
Arzberg

Wahrheit?
Mt 27,11-26

Lektor Jahnke

10:30 Uhr
Torgau 

Schlosskirche

Bloßgestellt?
Mt 27,35

Pfr. Pohle

10:30 Uhr 
Dommitzsch 
Winterkirche

Hoffnungslos?
Lk 23,33ff

GR Albrecht

10:30 Uhr 
Schildau 
Pfarrhaus

Wahrheit?
Mt 27,11-26

Pfr. Neuwirt

16
. M

är
z

10:30 Uhr 
Belgern 
Kloster

Bloßgestellt?
(Mt 27,35)

Pfr. Pohle

10:00 Uhr 
Zwethau

Bloßgestellt?
(Mt 27,35)

Lektor Jarosch

10:30 Uhr
Torgau

Schlosskirche

Belastbar?
(Mt 27,32)

Pfrn. Jäger

10:00 Uhr 
Süptitz 

Pfarrhaus

Bloßgestellt?
(Mt 27,35)

Lektorinnen-Team

10:30 Uhr 
Niederaudenhain

Ausgelacht?
(Mt 27,38-44)

Lektorin Jentzsch

23
. M

är
z

10:00 Uhr 
Neußen

Wahrheit?
(Mt 27,11-26)

Pfr. Neuwirt

10:00 Uhr
Rosenfeld

Belastbar?
(Mt 27,32)

Pfrn. Jäger

10:30 Uhr
Torgau

Schlosskirche

Ausgelacht?
(Mt 27,38-44)

Lekt.-Team

10:30 Uhr 
Trossin

Pfarrhaus

Trostlos?
(Lk 23,27-31)

Sup. Imbusch

10:30 Uhr 
PH Langen-

reichenbach

Trostlos?
(Lk 23,27-31)

Pfrn. Schmidt

10:30 Uhr 
Wildschütz

Hoffnungslos?
(Lk 23,33ff)

GR Albrecht

30
. M

är
z

10:00 Uhr
Blumberg

Taufgottesdienst

GR Albrecht

10:30 Uhr 
Torgau

Schlosskirche

Trostlos?
Lk 23,27-31

Pfrn. Schmidt

10:30 Uhr
Greudnitz

Wahrheit?
(Mt 27,11-26)

Pfr. Neuwirt

14:00 Uhr 
Weidenhain

Arche 

Hoffnungslos?
(Lk 23,33ff)

GR Albrecht

10:30 Uhr 
Klitzschen

Belastbar?
(Mt 27,32)

Pfrn. Jäger

6. 
Ap

ril

10:00 Uhr 
RGZ Beilrode

Hoffnungslos?
(Lk 23,33ff)

GR Albrecht

10:30 Uhr
Torgau

Schlosskirche

Wahrheit?
(Mt 27,11-26)

Pfr. Neuwirt

10:30 Uhr 
Drebligar

Belastbar?
(Mt 27,32)

Pfrn. Jäger

10:00 Uhr 
Süptitz 

Pfarrhaus

Belastbar?
(Mt 27,32)

GP Horn

14:30 Uhr 
Beckwitz

Hoffnungslos?
(Lk 23,33ff)

GR Albrecht

10:30 Uhr 
Mockrehna

Bloßgestellt?
(Mt 27,35)

Pfr. Pohle

13
. A

pr
il

10:30 Uhr 
Schirmenitz

Belastbar?
(Mt 27,32)

Pfrn. Jäger

10:00 Uhr
Zwethau

Trostlos?
(Lk 23,27-31)

Lektoren-Team

10:30 Uhr  
Torgau

Schlosskirche

Hoffnungslos?
(Lk 23,33ff)

GR Albrecht

10:30 Uhr 
Dahlenberg

Bloßgestellt?
(Mt 27,35)

Pfr. Pohle

10:30 Uhr 
Großwig

Trostlos?
(Lk 23,27-31)

Pfrn. Schmidt

14:00 Uhr
Kobershain 

Kreuzwegwanderung 
nach Schildau

17:00 Uhr
Passionsmusik in Schildau
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SIE HABEN DIE WAHL – Gemeinderatswahl 2025

 Der Apostel Paulus schreibt im ersten Brief 
an die Korinther: „Es sind verschiedene Gaben; 
aber es ist ein Geist. Und es sind verschiede-
ne Ämter; aber es ist ein Herr. Und es sind ver-
schiedene Kräfte; aber es ist ein Gott, der da 
wirkt alles in allen. In einem jeden offenbart 
sich der Geist zum Nutzen aller.“ (1. Kor 12, 4-7)
 Unsere Evangelische Kirche lebt vom Mittun 
und Engagement der Gemeindeglieder vor Ort. 
Im September und Oktober 2025 werden in 
der gesamten Evangelischen Kirche in Mittel-
deutschland die Gemeindekirchenräte gewählt. 
Die Kirchenältesten leiten die Gemeinde und 
sie bestimmen die Mitglieder der Kreissynode. 

Der Wahltermin wird noch bekanntgegeben.
 Wir alle sind gefragt, zu überlegen, als Kir-
chenälteste oder Kirchenältester zu kandie-
ren. Vorschläge können im Gemeindebüro/
Pfarramt oder bei jetzigen Kirchenältesten in 
der Gemeinde eingereicht werden. Außerdem 
sollten wir alle im Wahlzeitraum von unserem 
Wahlrecht Gebrauch machen und an der Wahl 
teilnehmen. Wählen können übrigens alle Ge-
meindeglieder, die am Wahltag mindestens 14 
Jahre alt und getauft sind. 
 Wir sollten dem GKR durch eine hohe 
Wahlbeteiligung den Rücken stärken und ihm 
zeigen, dass wir seine Arbeit wertschätzen.
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Ehrenamt in der Region

In dieser neuen Rubrik des Gemeindebriefes sollen Sie als Menschen aus den Gemeinden 
der Region Torgau vorkommen und sich selbst vorstellen. Diese Rubrik soll Zeichen dafür 
sein, wer, wie viele und wie facettenreich wir als christliche Gemeinschaft der Region sind. 

Wer bin ich?
Ich bin PETRA DZUR und lebe mit meinem Mann und 
unserer Leonberger-Hündin in Lausa. Bis auf die Zeit, 
in der ich in Leipzig studierte, bin ich meinem Heimat-
dorf treu geblieben. Ich bin Sozialpädagogin und ar-
beite seit 2007 in Wurzen mit Kindern, Jugendlichen 
und ihren Familien.
 
Was mache ich?
Seit meiner Jugend bin ich in Lausa im Sport- und Hei-
matverein aktiv und seit vielen Jahren auch im Vor-
stand als Schriftführerin tätig. Ich fühle mich tief mit 
dem Dorf verwurzelt und habe von meinen Eltern viele 
Werte und Normen mit auf den Weg bekommen, de-
nen Gemeinschaft und Unterstützung aller zugrunde 
liegt. So war es für mich ebenso verständlich, ein ak-
tives Mitglied im Förderverein der Dorfkirche Lausa zu 
werden, um dieses wundervolle Kleinod zu erhalten, 

Möglichkeiten der Restaurierung zu unterstützen und die Kirche wieder zu einem gemeindlich und 
kulturell belebten Mittelpunkt des Dorfes zu machen. Sowohl zu Gottesdiensten, aber auch zu den 
Konzerten liegen die schmückenden Vorbereitungen in meinen Händen, ich dokumentiere alle Fort-
schritte und Highlights mit der Kamera und bin im Verein für die Öffentlichkeitsarbeit zuständig.
 

Motivation:
Meine Motivation liegt in der Liebe zum Ort, zur Hei-
mat und zum Kirchlein und in der Tatsache, dass ich 
mich freue, wenn viele Menschen hier glücklich auf-
einandertreffen.
 
Wunsch und Motto: 
Grüble nicht, was möglich ist und was nicht. Tu, was du 
mit deinen Kräften zustande bringst – darauf kommt 
alles an. (Leo Tolstoi)
Ich wünsche mir sehr, dass möglichst viele Einwohner 
unserer Orte die Kirche wieder als einen Anziehungs-
ort und Treffpunkt annehmen und Veranstaltungen 
und damit auch die Arbeit der Menschen und Vereine, 
die sich für ihre Kirchen engagieren, aktiv unterstützen.
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SIE SIND GEFRAGT!

Kandidieren Sie für die Gemeindekirchenratswahl 2025!

Im September und Oktober 2025 werden die 
Leitungen der Kirchengemeinden in der Evan-
gelischen Kirche in Mitteldeutschland, die Ge-
meindekirchenräte, neu gewählt. Sie können 
mit darüber entscheiden, ob „die Kirche im 
Dorf bleibt“. 

Sie sind gefragt!  Nur wenn Menschen kan-
didieren, kann das Gemeindeleben erhalten 
und gestaltet werden. Als Kirchenälteste oder 
Kirchenältester kann jedes Gemeindeglied kan-
didieren, das am Wahltag 16 Jahre alt ist, am 
Gemeindeleben teilnimmt, zum Abendmahl zu-
gelassen ist und seit mindestens sechs Mona-
ten in der Kirchengemeinde lebt. Bei Gemein-
degliedern, die noch nicht volljährig sind, ist die 
schriftliche Einverständniserklärung der Eltern 
bzw. Sorgeberechtigten anzugeben. Um gleich 
einem Missverständnis vorzubeugen: Kirchen-
älteste dürfen, aber müssen nicht alt sein.

Welche Aufgaben hat ein Gemeindekirchen-
rat? Der Gemeindekirchenrat leitet die Ge-
meinde. Seine Stärke liegt im Zusammenspiel 
engagierter Christenmenschen, die sich ge-
meinsam für das Wohl ihrer Gemeinde enga-
gieren wollen. Die Aufgabe der Kirchenältesten 
ist es, gemeinsam zu beraten, wie sich Arbeits-
felder entwickeln und wo Schwerpunkte liegen 
sollen. Dazu gehören:

· Haushaltsfragen – Wofür wird Geld verwendet?
· Baufragen – Was steht an? Was ist mit wel-

cher Priorität zu unternehmen?
· Gemeinde-Eigentum – Was geschieht mit den 

Gebäuden, dem Friedhof, dem Land und Wald 
der Gemeinde?

· Geistliches, gottesdienstliches und gemeindli-
ches Leben – Welche Angebote gibt es? Wie, 
wo, wann und mit wem werden sie gestaltet?

· Arbeit mit Kindern und Jugendlichen – Welche 
Angebote gibt es, wer engagiert sich darin?

· Personalverantwortung – Wie wird mit Ange-
stellten und Ehrenamtlichen der Kirchgemein-
de umgegangen und wie wird die Arbeit der 
Ehrenamtlichen gefördert, unterstützt und 
koordiniert?

· Diakonische Arbeit – Welche Menschen brau-
chen Hilfe?

· Öffnung der Kirche – Welche Räume können 
wie zugänglich gemacht werden?

· Öffentlichkeitsarbeit – Wo und wie äußert 
sich die Gemeinde in der Öffentlichkeit (z. B. 
in Presse oder Gemeindebrief)?

Wie aufwändig ist die Mitarbeit? Das hängt 
stark von Ihrem persönlichen Engagement ab. 
In der Regel trifft sich der Gemeindekirchenrat 
ein Mal im Monat (Ausnahmen sind Sonder-
sitzungen zu besonderen Themen oder aus-
bleibende Sitzungen in den Sommermonaten). 
Außerdem können die Kirchenältesten an Got-
tesdiensten und anderen Gemeindeaktivitäten 
mitwirken. Insgesamt werden Sie für die Dauer 
von sechs Jahren gewählt.

Was bietet Ihnen das Engagement? Das Ge-
meindeleben aktiv mitzugestalten, kann vielsei-
tig sein, manchmal vielleicht auch anstrengend. 
Aber die Arbeit im Team verbindet und macht 
Spaß. Sie werden manches Neue entdecken. 
Wenn Sie mögen, können Sie auch Fortbildun-
gen besuchen. Auf jeden Fall erwartet Sie ein 
sinnvolles und befriedigendes Engagement.

Möchten Sie kandidieren? Bitte melden Sie 
sich im Pfarramt, bei ihren Kirchenältesten 
oder bei Ihrer Pfarrerin / bei Ihrem Pfarrer. Sie 
sind herzlich willkommen!
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Rückblick

Ihr Kinderlein kommet … 
Welch ein Segen – vielen Dank allen, die sich 
auch in vergangenen Jahr wieder so weih-
nachts-wunderbar in den vielen Christves-
pern engagiert haben!
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Rückblick
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Rückblick

Sternsingeraktion: 20*C+M+B+25: Singen – Segnen – Sammeln
Christus Mansionem Benedicat! – Christus 
segne dieses Haus und alle, die hier gehen 
ein und aus.
Kinder werden zu Königen und bringen war-
me Herzensfreuden und Gottesnähe in die 
Häuser und zu vielen Menschen. Großen 
Dank dafür! Die Sternsinger aus Dreiheide 
überreichen an das Kindermissionswerk eine 
Spendensumme von 861,40 €. Gesegnet sei-
en die Projekte, die die Kinderrechte in Kenia 
und Kolumbien stärken: Sicherheit, Nahrung, 
medizinische Versorgung, Bildung, Teilhabe – 

anzuschauen in „Willi und die Kinderrechte“, 
Film zur Sternsingeraktion 2025. 

Weltgebetstag 2025
Der Gottesdienst für den Weltgebetstag 2025 mit dem Titel „wunderbar geschaffen!“ 
kommt von den Cookinseln und wird am 7. März 2025 in unzähligen ökumenischen 
Veranstaltungen begangen. Unsere Weltgebetstag-Teams laden ein:
 Freitag, 07.03.2025 um 18 Uhr in der Arche Weidenhain 
 Freitag, 07.03.2025 um 18 Uhr im Pfarrhaus Trossin
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Termine und Veranstaltungen in den Kirchspielen

02.03. Sonntag
10:30  Elsnig, Gottesdienst mit Narrenpredigt
 (Pohle) 
14:00  Großwig, Gottesdienst zur Taufe von 
 Lennard Bordel mit Narrenpredigt 
 (Pohle) 

07.03. Freitag
18:00  PH Trossin, Abend zum Weltgebetstag 
 (Weltgebetstag-Team) 
18:00  Arche Weidenhain, Abend zum Welt-
 gebetstag (Weltgebetstag-Team) 
 
09.03. Invokavit 
10:30  Dommitzsch, Gottesdienst zur Predigt-
 reihe „Hoffnungslos?“ (Albrecht)

16.03. Reminiszere 
10:00  PH Süptitz, Gottesdienst zur Predigt- 
 reihe „Bloßgestellt?“ (Lektorinnen-Team)

22.03. Samstag
10:00  Belgern, TeenNight-Gottesdienst 
 (TN-Team)

23.03. Okuli 
10:30  PH Trossin, Gottesdienst zur 
 Predigtreihe „Trostlos?“ (Imbusch)

30.03. Lätare 
10:30  Greudnitz, Gottesdienst zur 
 Predigtreihe „Wahrheit?“ (Neuwirt)
14:00  Arche Weidenhain, Gottesdienst zur 
 Predigtreihe „Hoffnungslos?“ 
 (Albrecht)

06.04. Judika
10:00  Pfarrhaus Süptitz, Gottesdienst zur 
 Predigtreihe „Belastbar?“ (Horn)
10:30  Drebligar, Gottesdienst zur 
 Predigtreihe „Belastbar?“ (Jäger)

13.04. Palmarum 
10:30  Dahlenberg, Gottesdienst zur 
 Predigtreihe „Bloßgestellt?“ (Pohle)
10:30  Großwig, Gottesdienst zur 
 Predigtreihe „Trostlos?“ (Schmidt)
14:00  Neiden, Gottesdienst (Pohle)

17.04. Gründonnerstag
19:00  Arche Weidenhain, Abendmahlsfeier
 der KonfirmandInnen (Pohle)

18.04. Karfreitag
10:30  Roitzsch, Gottesdienst (Pohle)
14:00  Dommitzsch, Gottesdienst (Pohle)
15:00 Elsnig, Gottesdienst (Pohle)

19.04. Karsamstag
21:00  Trossin, Osternacht mit Gitarrengruppe
  (Pohle)

20.04. Ostersonntag
10:00  Drebligar, Gottesdienst (LKG-Team)
10:30  Dommitzsch, Gottesdienst mit 
 Abendmahl (Pohle)
14:00  Süptitz, Gottesdienst Abendmahl (Pohle)

21.04. Ostermontag
10:00  Greudnitz, Gottesdienst mit 
 Abendmahl (Pohle, mit Wörblitz)  

27.04. Sonntag
10:30  Falkenberg, Gottesdienst mit 
 Abendmahl (Pohle)

04.05. Sonntag
10:00  Wörblitz, Gottesdienst (Otto) 
10:30  Dommitzsch, Gottesdienst (Pohle) 
14:00  Döbern, Gottesdienst (Pohle)

11.05.  Sonntag
10:00 Süptitz, Gottesdienst (Lekt.-Team)
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16.05. Freitag
15:00  Neiden, Musik. Frühlingsandacht mit 
 der Kita Weinskefrösche, Julla von
 Landsberg und Thomas Höhne (Jäger)
 
18.05. 10:30  Dahlenberg, Gottesdienst (Otto)  

24.05. Samstag
10:00  Belgern, TeenNight-Gottesdienst (Team)

25.05. Sonntag
10:30  Weidenhain, Gottesdienst (Pohle)

14:00  Großwig, Gottesdienst (Pohle)

29.05. Himmelfahrt
10:00  Fuchsberg, Freiluft-Gottesdienst zu
 Himmelfahrt (Himmelfahrts-Team) 

07.06. Pfingstsamstag
13:30  Trossin, Konfi.-Gottesdienst (Pohle)  

08.06. Pfingstsonntag
14:00 Trossin, Konfi.-Gottesdienst (Pohle)

Termine und Veranstaltungen in den Kirchspielen
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Veranstaltungen für Kinder, Jugendliche und Erwachsene

TeenNight/ Konfirmanden

Alle 12- bis 14-Jährigen sind zu unserer TeenNight herzlich eingeladen!
TeenNight – das ist eine Nacht mit Gleichaltrigen ohne Schul- und Elternstress, dafür mit tol-
len Angeboten zum Reden über Gott und die Welt, gemeinsam Essen, Spielen, Singen, Fragen 
loswerden, Glauben kennenlernen, Jugendgottesdienst feiern und, und, und …

Seid dabei! Los geht‘s immer freitags um 17 Uhr (ab 16 Uhr könnt ihr schon ankommen 
und entspannen). Ende ist immer samstags 11 Uhr nach dem Jugendgottesdienst. 
Wo? Im Kloster Belgern in der Pfarrstraße (wenn nicht anders angegeben).

TeenNight 7. Klasse
21./22. März 2025
Fr., 16:00 – Sa., 11:00 Uhr   
TeenNight, Belgern 

18.–21. April 2025
Ostereinsatz

29. Mai 2025
Himmelfahrtseinsatz

TeenNight 8. Klasse
17. April 2025  Do, 19:00 Uhr 
Abendmahlsfeier, Weidenhain 

18.–21. April 2025 Ostereinsatz

8.–10. Mai 2025     Konfi-Fahrt

23./24. Mai 2025  Fr., 16 – Sa., 11 Uhr
Abschluss-TeenNight, Belgern

In diesem Jahr werden konfirmiert

am Pfingstsamstag in Trossin:
Nick Albrecht (Roitzsch)  
Wilma Bachmann (Vogelgesang)
Benny Groß (Roitzsch)
Sophie Kracht (Falkenberg)
Mea Schwarzenberg (Elsnig)
Carolin Traichel (Dommitzsch)
Marvin Zorn (Elsnig)

am Pfingstsonntag in Trossin:
Sina Burkhardt (Dommitzsch)
Laura Hauptmann (Großwig) 
Paul Möllmer (Zinna)
Luana Peschel (Falkenberg)
Henriette Schieritz (Neiden)
Richard Schnabel (Süptitz)
Filip Wopp (Dahlenberg)

Veranstaltungen für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene
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Veranstaltungen für Kinder, Jugendliche und Erwachsene

Frauenkreis Dommitzsch
Do, 13.03. / 10.04. / 08.05. um 14:00 Uhr 

Frauenkreis Weidenhain   
Do, 13.03. / 10.04. / 08.05. um 14:30 Uhr   

Seniorenkreis Neiden
Do, 20.03. / 24.04. / 22.05. um 14:30 Uhr    

Frauenkreis Süptitz  
Mi, 26.03. / 23.04. / 28.05. um 14:30 Uhr

Männerkreis Süptitz
Do, 20.03. / 24.04. / 22.05. um 19:00 Uhr  
Bibelkreis Süptitz
Di, 11.03. um 19:00 Uhr 

Kirchspielchor Dommitzsch-Trossin
dienstags, 20:00 Uhr im Pfarrhaus Trossin

Kirchenchor Süptitz
freitags, 19:00 Uhr im Pfarrhaus Süptitz  

Offene Arche Weidenhain
montags, 16–18 Uhr: 17.03. / 14.04. / 19.05.

12. – 18. Mai 2025 Urlaub Cornelius Pohle Vertretung: Hanna Jäger

KINDERKIRCHE – Kirche mit Kindern  
Pfarrhaus Dommitzsch, 15:00 – 16:30 Uhr
dienstags,  04. und 18.03.
 01. und 15.04.
 06. und 20.05.

Pfarrhaus Trossin, 15:00 – 16:30 Uhr
dienstags,  11. und 25.03.
 08. und 29.04.
 13. und 27.05.

Pfarrhaus Süptitz, 15:00 – 16:30 Uhr
freitags,  14. und 28.03.
 11.04.
 02. und 16.05. 

KINDERKIRCHE „PLUS“ 
für Kinder der 5./6. Klasse
Pfarrhaus Dommitzsch
 Freitag, 14.03. / 17 – 19 Uhr
Pfarrhaus Trossin
 Freitag, 04.04. / 17 – 19 Uhr
Pfarrhaus Dommitzsch
 Freitag, 09.05. / 17 – 19 Uhr

KINDER*BIBEL*LEGO*WOCHE
für Kinder und Teamer

Dienstag – Freitag / 1. – 4. Juli / 9 – 15 Uhr

in der Arche Weidenhain
Teilnehmerbetrag: 25 €

Anmeldungen bereits möglich:
Claudia Horn, Telefon: 01520 31 55 204

claudia.horn@ekmd.de



Kontakte für die ganze Region Torgau

Kontakte für den Bereich Dommitzsch-Trossin und Süptitz

Herausgeber: KS Dommitzsch-Trossin und Süptitz   Herstellung: Druckerei Belgern GmbH (034224) 40562

Gemeindebüro Michaela Pannicke (Mo 14 – 16 Uhr) T: (034223) 48744   
Dommitzsch  Leipziger Straße 19, 04880 Dommitzsch  pfarramt.Dommitzsch-Sueptitz@ekmd.de

Gemeindebüro Schulstraße 3,  04860 Süptitz  Michaela Pannicke (Mo 9 – 11 Uhr)  
Süptitz  pfarramt.Dommitzsch-Sueptitz@ekmd.de  Ingrid Lutzmann (Di 9 – 12 Uhr)  T: (03421) 906220

GKR-Vorsitzende:  André Thieme (Dommitzsch-Trossin)    und  i.V. Frau Verena Schneider-Schrocke (Süptitz)

Bankverbindung: KKA Eilenburg IBAN: DE42 3506 0190 1551 5860 29 BIC GENODED1DKD KD-Bank Dortmund

Friedhofsverwaltung: Kreiskirchenamt Eilenburg, Verena Schneider-Schrocke Mo–Do 9:00–12:30 Uhr 
       T: 03423-686833, E-Mail: verena.schneider@ekmd.de und Di 13:00–16:00 Uhr 
       Bankverbindung: DE20 3506 0190 1551 5860 37, KD-Bank Dortmund

Cornelia Gebauer Kirchenmusikerin
T: (034223) 619287
cornelia.gebauer@ekmd.de

Cornelius Pohle Pfarrer 
T: 0173 8184 151 und (034223) 41657
cornelius.pohle@ekmd.de

Matthias Grimm-Over Kreisjugendreferent
T: 0178 7301 338
matthias.grimm-over@ekmd.de

Robert Neuwirt Pfarrer
T: 0178 5103 492
robert.neuwirt@ekmd.de

Hanna Jäger Pfarrerin
T: 01578 47 222 74 und (034221) 55495
hanna.jaeger@ekmd.de

Beate Senftleben Gemeindepädagogin
T: (03421) 703480
beate.senftleben@ekmd.de

Claudia Horn Gemeindepädagogin
T: 0152 0315 5204
claudia.horn@ekmd.de

Andreas Albrecht Diplomtheologe
T: 0178 4073 746 und (03421) 707148
andreas.albrecht@ekmd.de

Christiane Bräutigam Kirchenmusikerin
T: (03421) 902671
christiane.braeutigam@ekmd.de

Christiane Schmidt Pfarrerin
T: 0157 7239 7977 und (03421) 717627
christiane.schmidt@ekmd.de


